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st. pauli ist bunt
Gestrandete Menschen finden im Herzen der Reeperbahn 

ein Zuhause. Betreiber Olli Zeriadtke erzählt im 
Interview, was das Regenbogenhaus so besonders macht

Kaum eine Straße ist in Hamburg so 
berühmt wie die Reeperbahn. Doch das 
Rotlichtviertel, wo nachts das schillernde 
Leben tobt, hat auch eine  Schattenseite: 
gestrandete Menschen. Zum Glück 
gibt es Olli’s Regenbogenhaus, wo diese 
 Menschen ein Zuhause finden. 

Was bedeutet gestrandet? Welche 
 Menschen kommen zu Ihnen?
Olli Zeriadtke: Bei uns wohnen Men-
schen, die auf dem freien Wohnungsmarkt 
keine Chancen haben. Wegen schlechter 
Schufa, fehlendem Geld für die Miet-
kaution, die arbeitslos sind, mit Sucht-
problemen. Auch ehemalige Sträfl inge 
sind dabei. Bei uns bekommt jede:r eine 
Chance. Das Regenbogenhaus ist das 
Zuhause in einem familiären Umfeld für 
alle Altersgruppen, egal welcher Herkunft, 
Religion oder Sprache.

Was macht das Regenbogenhaus aus? 
Unser Wohnprojekt bietet den Bewoh-
ner:innen auf lange Sicht einen sicheren 
Ort. Bei uns wohnen Menschen seit über 
20 Jahren. Der älteste ist 81, der jüngste 
28 Jahre alt und alle leben respektvoll 
unter einem Dach. Einige sprechen nur 
mühsam Deutsch und trotzdem funktio-
niert die Gemeinschaft.

Was bedeutet es, Betreiber eines 
solchen Projekts zu sein?
Als Betreiber braucht man ein wenig 
 Menschenkenntnis und eine Menge 
Bauchgefühl, um die richtigen Entschei-
dungen zu tre� en. Die Verantwortung 
für knapp 60 Menschen zu haben, ist ein 
Fulltimejob. Es vergeht nicht ein Tag, wo 
ich nichts mit dem Haus zu tun habe. Das 
muss man mögen, und das eigene Umfeld 
muss das auch akzeptieren. 

Gibt es bei Euch Hausregeln?
Die wichtigsten Regeln bei uns im Haus 
sind: keine gewerbliche Nutzung, keine 
harten Drogen, Gewalt und Untervermie-
tung der Zimmer. Diese sind immer nur 
für eine Person vorgesehen.

Was wünschen Sie sich von den 
Hamburger:innen und von Hamburg 
für das Regenbogenhaus?
Mehr Verständnis für die Situation 
unserer Bewohner:innen. Jede:r kann 
in eine solche Lebenssituation kommen. 
Es gibt viele Faktoren, die Menschen aus 
der Bahn werfen können. Von der Politik 
wünsche ich mir, dass der Leerstand von 
Wohn immobilien besser kontrolliert und 
sanktioniert wird. Es gibt Mietshäuser, die 
seit Jahrzehnten leer stehen! 

Wie kann man helfen? 
Wir würden uns sehr über „Einladungen“ 
ins Theater, zu Konzerten, Musicals oder 
Fußballspielen freuen, um unseren Be-
wohner:innen ein bisschen Lebensfreude 
außerhalb unseres Hauses zu ermöglichen. 
Und über Unterstützung in fi nanzieller 
Form, um weitere Wohnprojekte in Ham-
burg zu realisieren.  

„durch das 
regenbogenhaus bin ich 
wieder etwas geerdeter 

und dankbarer.“

Olli Zeriadtke
ist seit 2023 Betreiber und 

Vorstand von Olli’s 
Regenbogenhaus Stiftung

regenbogen.haus

alle wichtigen 
informationen gibt es hier:

Die HAMBURGER ORIGINALE 
findest Du online unter 

hamburgeroriginale.com 
oder folge uns auf Instagram 

@hamburgeroriginale
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Advertorial

n e u e s  b e i  b u d n i

sanfte 
reinigung

Ein strahlendes Lächeln ist wie eine 
Visitenkarte. Um dies zu erhalten, eignet 

sich eine weiche Zahnbürste – wie etwa die 
von Curaprox. Da sind sich auch 

Dentalprofi s einig. Sie entfernt Beläge sanfter 
und schützt dabei Zahnfl eisch und -schmelz 

besser als eine mit harten Borsten. 
Wusstest Du außerdem, dass bei der 

Reinigung schon eine leichte Berührung 
genügt? Zum Schluss kannst Du einfach 
mit der  Zunge  prüfen, ob sich die Zähne 

wie Glas anfühlen. Wenn ja: 
Alles richtig gemacht!

strahlend sauber
Die Reinigung gelingt 

mit der „CS 5460 ultra 
soft“. Tipp: Halte die 

Zahnbürste wie einen 
Stift. So wird weniger 

Druck ausgeübt.

plaque ade!
Mit der „CS 12460 
velvet“ hat Plaque 

keine Chance. Vergiss 
nicht, die Rillen 

zwischen Zähnen 
und Zahnfleisch zu 

putzen. Dort siedeln 
sich Bakterien 

besonders gern an.

kinderleichte pflege
Mit der „CS kids ultra 

soft“ klappt Zähneput-
zen kinderleicht. Tipp: 

Oft werden knifflige 
Stellen wie Backenzähne 

vergessen. Starte am 
besten dort!

so budni
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